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Liebe Pfarrgemeinden von 

St. Leonhard und Schiefling im Lavanttal! 
 

Mit 1. November 2022 wird unser Pfarrverband 
erweitert: die Pfarre Prebl und die Filialkirche 

Gräbern werden ab November 
von Bad St. Leonhard aus mitbetreut. 

 

Daher ist es auch notwendig, einen Weg zu 
finden, um weiterhin als lebendige 

Pfarrgemeinschaft zusammenzukommen, 
um miteinander Gottesdienst zu feiern. 

So haben wir gemeinsam einen Vorschlag 
ausgearbeitet, wie es möglich sein wird, 

an den insgesamt zehn Gottesdienstorten 
an den jeweiligen Sonntagen, Feiertagen und 

Werktagen Gottesdienst zu feiern.  
 

Im Pfarrblatt befindet sich jeweils eine Übersicht 
über die Gottesdienstordnung der nächsten drei 

Monate mit folgende Gottesdienstformen: 
 

Hl. M. = Hl. Messe mit dem eigenen Pfarrer 
Hl. M. * = Hl. Messe mit Aushilfspriester 

WGF = Wort-Gottes-Feier 
mit Diakon, Pastoralpraktikant 

oder Wortgottesdienstleiter*in 
 

In der Monatsübersicht ist auch über die 
Pfarrgrenzen hinweg sichtbar, wo und wann 

Gottesdienste gefeiert werden. 
So ist es leichter möglich, auch in den 

Nachbarpfarren Gottesdienste mitzufeiern. 
 

Ich freue mich auf ein gutes Miteinander im 
Pfarrverband Bad St. Leonhard-Schiefling-Prebl 
und erbitte uns allen den Segen Gottes für eine 

lebendige Gemeinschaft der Glaubenden! 
„Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein!“ 

 

Dechant Martin Edlinger 

Wenn du darauf vertraust, 

dass ein Engel auch deinen persönlichen Weg begleitet, 

wirst du entdecken, wozu du fähig bist. 

Du wirst deine Einmaligkeit spüren 

und den göttlichen Glanz deiner Seele. 

Gemeinsam sind wir Kirche. Gemeinsam sind wir stark. 

Wer glaubt ist nie allein!      (vgl. Anselm Grün) 



 

Pfarrwallfahrt Luschariberg 
 

„Zu Maria Geburt fliagn die Schwolbn furt.“ So hat sich am 08.09.2022 eine große Wallfahrergruppe aus dem 

Oberen Lavanttal aufgemacht, um in der Marienkirche am Luschariberg eine Hl. Messe zu feiern 

und den Nachmittag in netter Gemeinschaft im nahe gelegenen Tarvis zu verbringen. 

 

 



Kräutersegnung 
Am Sonntag vor dem 15. August wurde anlässlich des Hochfestes „Mariä Himmelfahrt“ in der Leonhardikirche der Festgottesdienst mit 

Kräutersegnung gefeiert. Die Trachtenfrauen mit Obfrau Maria Brunner haben auch in diesem Jahr wieder fleißig Kräutersträuße 

gebunden. Diese wurden von Dechant Martin Edlinger gesegnet und im Anschluss an den Gottesdienst, mit der Bitte um eine Spende 

für das Dach der Leonhardikirche, an die Kirchenbesucher verteilt. Beim Stand vor der Kirche gab es selbstgmachten Lebkuchen, 

Nervenkekse, bestickte Lavendelsackerl und weitere Köstlichkeiten zu kaufen. Der Erlös wird einer Familie mit einem schwer kranken 

Kind in Bad St. Leonhard gespendet. Die Trachtengruppe bedankt sich bei allen für ihre großzügigen Spenden. 

 

 

 

Pilgerreise Deutschland 
Auf den Spuren der Hl. Hildegard von Bingen und der Hl. Kunigunde von Bamberg 

 

Vom 22. bis 26. August konnte die seit drei Jahren geplante Pilgerreise nach Deutschland durchgeführt werden. Die Gruppe konnte in 

guter Gemeinschaft die Schönheit des Landes entdecken und auf den Spuren der Hl. Hildegard von Bingen in Rüdesheim, Eibingen, am 

Rhein und am Disibodenberg unterwegs sein. Am Rückweg wurde die Stadt Bamberg besucht, in der das heilige Kaiserpaar Heinrich und 

Kundigunde gewirkt hat. Viele schöne Eindrücke und die Erfahrung des gelebten Glaubens begleiteten die Teilnehmer*innen. 

 

Foto: Ferdinand Zarfl 



Krankengottesdienst 
 
Der Sozialausschuss der Pfarre St. Leonhard lud am Samstag, dem 10. September um 15 Uhr 

alle kranken, gebrechlichen und älteren Menschen mit deren Angehörigen zum 

Krankengottesdienst in die Kunigundkirche ein. Musikalisch gestaltet wurde die Messe von 

einer Abordnung der Singgemeinschaft Kliening. Bei der Messe gab es die Möglichkeit, das 

Sakrament der Krankensalbung zu empfangen. Die doppelte Salbung auf der Stirn und auf 

den Händen soll ausdrücken, dass das Sakrament dem kranken Menschen in seiner 

Gesamtheit als denkender und handelnder Person gilt. Die eigentliche Wirkung liegt im 

Beistand des Herrn mit der Kraft des Heiligen Geistes. 

Es wurde auch wieder ein Hol- und Bringdienst angeboten. So konnte ein schönes Zeichen 

der Verbundenheit gesetzt werden. Nach der Messe verhinderte das Wetter leider eine 

gemeinsame Agape vor der Kirche und so wurde Kuchen und Gebäck den Gläubigen 

mitgegeben. Herzlichen Dank dem Sozialausschuss des Pfarrgemeinderates für die 

Organisation und allen fleißigen Helfern.                                                Text u. Foto: Susanne Schatz   

 

 

 

 

Erntedank in Bad St. Leonhard 
 

Am Sonntag, dem 25. September fand in Bad St. Leonhard unter 

großer Beteiligung der Pfarrgemeinde das diesjährige 

Erntedankfest statt. Neben den vielen Gläubigen begrüßte 

Dechant Mag. Martin Edlinger zur gemeinsamen Feier Abt        

Mag. Gerhard Hafner aus Admont, der mit einer stimmigen 

Predigt nicht nur die Kinder begeisterte. Musikalisch umrahmt 

wurde die Messe von den Kindergartenkindern und schon 

traditionell von der Stadtkapelle Bad St. Leonhard. Auch heuer 

nahmen wieder zahlreiche örtliche Vereine am Erntedankfest teil. 

Ein Pflichttermin war das Erntedankfest für die heimische 

Bauernschaft und die Landjugend, die mit der Gestaltung der 

Erntedankkrone einen sehr wichtigen Teil zum Fest beisteuerten. 

Auch die Schulkinder nahmen wieder mit ihren geschmückten 

Erntewägelchen am Festgottesdienst teil. Wegen des 

Regenwetters musste die Prozession leider abgesagt werden und 

die Agape, die ansonsten am Hauptplatz abgehalten worden 

wäre, musste in den Pfarrsaal verlegt werden. Trotzdem gab es 

bei Speis und Trank Gelegenheit für das eine oder andere 

interessante Gespräch. Vergelt´s Gott an alle Mitwirkenden! 
Susanne Schatz

  

Fotos: Th. Probst 

O Gott, von dem wir alles haben, wir danken dir für deine Gaben. 

Du speisest uns, weil du uns liebst. 

So segne auch, was du uns gibst. Amen. 
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Fest des Hl. Ägidius und Anbetungstag in Schiefling 
 
Der heilige Ägidius war ein griechischer Kaufmann und später Abt 

der Abtei Saint-Gilles in Südfrankreich. Er ist einer der vierzehn 

Nothelfer und war im Mittelalter einer der populärsten Heiligen 

Europas. Sein Gedenktag ist der 1. September. Ihm zu Ehren fand 

daher am 1. September ein Anbetungstag in der ihm geweihten 

Kirche in Schiefling statt. Von den Schieflinger Rosenkranzkindern 

wurden Einladungen gebastelt. Um das Ziel, 100 Gläubige zu den 

Anbetungsstunden zu erreichen, wurde fleißig Werbung gemacht. 

Die Mühe hat sich auch gelohnt, denn es kamen 95 Gläubige 

(davon 17 Kinder) zur Festmesse um 10 Uhr. Im Anschluss waren 

insgesamt 125 Beterinnen und Beter bei den Anbetungsstunden 

und viele folgten der anschließenden Einladung zu Getränken und 

Ägidibrot mit Hirschsalami in den Pfarrhof. Auch nach der 

abschließenden Andacht um 14:45 Uhr mit Dechant Martin 

Edlinger gab es Gelegenheit zu einem geselligen Ausklang bei 

einer Agape im Pfarrhof. 

Herzlichen Dank für die Herstellung und Spenden der Produkte an 

die Familie vlg. Piggele, vgl. Schraitl, vgl. Riedl, vlg. Schlatt-

Krammer und an die 

Firma Kellner&Kunz. 

Ein Dankeschön gilt 

auch den fleißigen 

Helferinnen im 

Pfarrhof Silvia Pirker, 

Silke Riedl, Karin 

Karrer-Zarfl und 

Marianne Gaber 

sowie der Messnerin 

Frau Zagler, den 

Vorbetern, allen 

Helfern und 

Spendern. Nicht 

zuletzt danke den 

Schieflinger 

Rosenkranzkindern 

für ihre Mühen. 
Susanne Schatz 

 

 

Maria Himmelfahrt in Schiefling und Twimberg 

 

Kanzleistunden 
 

Schiefling:                                  Sonntag               nach der Hl. Messe                   Mittwoch       16:30 - 17:30  (wenn Hl. Messe) 

Bad St. Leonhard:                     Montag               15:00 - 17:00                             Dienstag         entfällt 

                                                     Mittwoch            08:00 - 10:00                              Donnerstag    14:00 - 15:00 

                                                     Freitag               15:00 - 17:00  

Spendenkonto St. Leonhard:       Pfarre St. Leonhard       IBAN: AT60 3949 1000 0002 8381 - Raiffeisenbank Oberes Lavanttal 

Spendenkonto Schiefling:            Pfarre Schiefling             IBAN: AT70 3949 1000 0002 8977 - Raiffeisenbank Oberes Lavanttal 
Redaktion & Gestaltung:  Pfarrprovisor Dechant Mag. Martin Edlinger, PAss. Angela Münzer BEd 
Layout:  Franz Karner;  Kirchenbilder Titelseite:  F. Karner;  Druck: gMGroup - Der DRUCK vom Berg  
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrprovisor Dechant Mag. Martin Edlinger   9462 Bad St. Leonhard, Hauptplatz 59
Telefon: 04350 2259 Handy: 0676 8772 6562              0676 8772 8458 
E-Mail:  stleonhard-lavanttal@kath-pfarre-kaernten.at         E-Mail: schiefling-lavanttal@kath-pfarre-kaernten.at 
Homepage Pfarre St. Leonhard: www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3217 

Homepage Pfarre Schiefling: www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3216 

Redaktion Pfarrblatt: pfarrblatt.leonhard@gmx.at


